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Impressum
Die Mauritiana ist die Fortsetzung der „Mitteilungen aus dem Osterlande“, die ab 1837 von der 
„Naturforschenden Gesellschaft des Osterlandes zu Altenburg“ herausgegeben wurde. Bis 1941 
erschien die Zeitschrift in zwei Folgen und 43 Bänden. Ab 1958 übernahm die Herausgabe das 
Mauritianum und änderte den Zeitschriftentitel in „Abhandlungen und Berichte des Naturkundlichen 
Museums Mauritianum Altenburg“. Bis 1985 erschien die Reihe in 11 Bänden. Von da an wurde sie 
unter dem Titel „Mauritiana“ publiziert.

Die Mauritiana veröffentlicht Originalarbeiten aus den Bereichen der Botanik, Zoologie, Ökologie, 
Geologie, Paläontologie, physischen Geographie, Wissenschaftsgeschichte, Anthropologie, 
insbesondere der Ethnologie, ist aber auch offen für regionalgeschichtliche Beiträge, die in 
Zusammenhang mit Landschaftsentwicklung insbesondere des mitteldeutschen Raumes, stehen. 
Beiträge, welche die Aktivitäten der Naturforschenden Gesellschaft Altenburg, insbesondere die 
Arbeit des Naturkundemuseums Mauritianum betreffen, gehören als Berichte und Nachrichten seit 
1837 zum Inhalt dieser Zeitschrift.

Ab 2024 wird die Mauritiana nur noch als frei zugängige (open access) Online-Zeitschrift durch das
Naturkundemuseum Mauritianum Altenburg herausgegeben. Die uneingeschränkte Nutzung, 
Verbreitung und Vervielfältigung in jedem Medium ist erlaubt, vorausgesetzt, der ursprüngliche Autor 
und die Quelle werden genannt.

Die Naturforschende Gesellschaft Altenburg e.V. (NfGA) ist die Nachfolgerin der 1817 in Altenburg 
gegründeten Naturforschenden Gesellschaft des Osterlandes, welche die Sammlungen des 
Naturkundemuseums Mauritianum Altenburg begründete. Die Sammlungen fielen 1945 an den 
Thüringer Staat, später an den Landkreis. Ab 2007 betreibt die NfGA im Auftrag des Landkreises 
Altenburger Land das Mauritianum.
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Die Borstige Dolchwespe, Scolia hirta (Schrank, 1781),  

auch in Thüringen

Mit 7 Abbildungen

Günter Köhler, Mike Jessat & Luis Wirsching

Abstract

Köhler, G.; Jessat, M. & Wirsching, L.: The dagger wasp, Scolia hirta (Schrank, 1781), also in Thuringia/
Germany.

In the years 2022 and 2024, several dagger wasps, Scolia hirta (Schrank, 1781), were found in the Altenburg 
area, around Jena and in the north of Erfurt, on Àowers of globe thistles (Echinops), man litter (Eryngium), 
medicinal valerian (species group) (Valeria of¿cinalis agg.) and nasturtium (Tropaeolum majus) documented. 
These are the ¿rst reliably documented species records for Thuringia. The species is already more widespread 
in Saxony and Saxony-Anhalt and is likely to have migrated from there to Thuringia.

Keywords: Scolia hirta, Thuringia, ¿rst records, regional distribution

Kurzfassung

In den Jahren 2022 bis 2024 wurden im Altenburger Raum, in der Umgebung von Jena und im Norden von 
Erfurt mehrere Borstige Dolchwespen, Scolia hirta (Schrank, 1781), auf Blüten von Kugeldisteln (Echinops), 
Mannstreu (Eryngium), Echtem Baldrian (Artengruppe) (Valeria officinalis agg.) und Kapuzinerkresse 
(Tropaeolum majus) dokumentiert. Es sind die ersten sicher belegten Artnachweise für Thüringen. Die Art ist 
in Sachsen und Sachsen-Anhalt schon weiter verbreitet und dürfte von dort nach Thüringen eingewandert sein.

Schlüsselwörter: Scolia hirta, Thüringen, Erstnachweise, regionale Verbreitung

1 Einleitung

Die europäischen Arten der Familie der Dolchwespen (Scoliidae) sind südlich verbreitet und mit 
etwa 30 Arten vor allem im Mittelmeerraum anzutreffen (Osten 2000). Aus Deutschland sind nur 
Scolia sexmaculata (O. F. Müller, 1766) und Scolia hirta (Schrank, 1781) als bodenständig bekannt 
(Steinbach 1964, Osten 2001). Beide Arten sind seit jeher auch für Sachsen-Anhalt dokumentiert 
(Friese 1926), wobei S. hirta vorwiegend von ehemaligen Truppenübungsplätzen bekannt ist (Kroll 

& Wölk 2012), während S. sexmaculata als ausgestorben oder verschollen gilt (Saure & Stolle 

2020). In Sachsen wurde S. hirta seit der Jahrtausendwende regelmäßig registriert (Landeck 2002, 
Klausnitzer 2013) und ist mittlerweile in der Oberlausitz, im Dresdener und Leipziger Raum verbreitet 
anzutreffen (Abb. 1, Karte). Nuß (2023): „Bei Insekten Sachsen gibt es einen leichten Anstieg der 
Meldehäu¿gkeit in den Jahren 2017 und 2018 mit 8 bzw. 6 Beobachtungen pro Jahr, sowie einen deut-
lichen Anstieg seit 2019, mit 25 Beobachtungen im Jahr 2019 und 45 im Jahr 2022.“ Es war daher zu 
erwarten, dass mit der bedeutend häu¿geren Nachweisfrequenz in den angrenzenden Bundesländern 
Sachsen und Sachsen-Anhalt Thüringer Nachweise, zumindest nahe der Landesgrenzen, erfolgen 
können. 
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Abb. 1: Rasterkarte der Nachweise der Borstigen Dolchwespe (Scolia hirta) in Sachsen. Auszug 
aus Insekten Sachsen (insekten-sachsen.de) vom 17.01.2025 (verändert), mit Hervorhebung der 
Landesgrenzen und Ergänzung der Funde aus dem Altenburger Land von 2022 und 2024 (rote Punkte 
im Kreis).

Abb. 2: Rasterkarte der Nachweise der Borstigen Dolchwespe (Scolia hirta) aus Mitteldeutschland. 
Auszug aus naturgucker.de (in Kombination mit Meldungen auf gbif.org) vom 14.09.2024 (Rasterfelder 
aus naturgucker.de, gelbe Sechsecke aus gbif.de). Veränderungen: Landesgrenzen hervorgehoben, Rote 
Punkte: Nachweise um Jena 2024, Erfurt 2023 (insekten-sachsen.de, gbif.org) und um Altenburg 2022, 
2024, Roter Kreis: Meldung von 2012 bei naturgucker.de, nicht veri¿zierbar.
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Für den Freistaat Thüringen sind nach der Checkliste von Burger (2006) beide Arten zwar aus histo-
rischer Zeit angegeben, jedoch erwies sich der Fundpunkt von S. hirta aufgrund eines Kartenvergleichs 
(durch Burger) als zu Sachsen-Anhalt gehörig, weshalb er die Art aus der Checkliste entfernte (Burger 
2006). Doch auch für S. sexmaculata (syn. quadrimaculata - wegen der vier auffälligen Flecken) 
liegen die Angaben weit zurück, obwohl sie früher (vermutlich bis um 1900) in warmen Tälern auf 
Sandboden häu¿g (Blankenburg, Gumperda, Rothenstein), danach aber nur noch selten anzutreffen 
war (Regel 1894, Schmiedeknecht 1927, 1930). Aus dem Jenaer Raum wurde sie ebenfalls als einzeln 
oder selten angegeben (Friese 1926, Uhlmann 1940). Neuere Funde beider Arten sind bis Burger 
(2006) für Thüringen nicht bekannt geworden. Gesicherte Nachweise von S. hirta sind für den Freistaat 
erst in den letzten drei Jahren dokumentiert und werden im vorliegenden Beitrag in das mitteldeutsche 
Verbreitungsraster der Art gestellt.

2 Funde und Fundumstände

In den Jahren 2022 und 2024 sind im östlichen Thüringen sieben Nachweise und im Jahre 2023 bei 
Erfurt ein Nachweis der Borstigen Dolchwespe dokumentiert worden. 

Altenburger Land:
1. Juli 2022 Altenburger Land, Fockendorf, (MTBQ: 4940/4), ein Weibchen auf Mannstreu (Eryngium

spec.) (Meldung mit Foto in der Facebook-Gruppe des Mauritianums „Tiere im Altenburger Land 
– Am Foto erkannt“, Foto und det.: Frank Döge) (Abb. 3)

23. Juni 2024 Altenburg, Gartenanlage an der Blauen Flut, (MTBQ: 5040/2), ein Männchen auf
Kapuzinerkresse (Tropaeolum majus), (Meldung mit Foto in der Facebook-Gruppe des Mauritianums
„Tiere im Altenburger Land – Am Foto erkannt“, Foto: Jeannette Proksch) (Abb. 4)

Abb. 3: Scolia hirta (♀) auf Mannstreu (Eryngium spec.), 
01.07.2022, Altenburger Land, Fockendorf (Beob. und Foto: 
Fr. Döge)

Abb. 4: Scolia hirta (♂) auf Kapuzinerkresse (Tropaeolum 

majus), 23.07.2024, Altenburg (Beob. und Foto: J. Proksch)
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